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HQ Bat 11: Standartenrückgabe
an historischem Ort

An geschichtsträchtiger Stätte, auf der Urner Landsgemeindewiese in Schattdorf, gab am
28. April 2016 das HQ Bat 11 seine Standarte zurück. Es war eine Standartenrückgabe

in doppeltem Sinn: Erstens beendete das Bataillon in der letzten Aprilwoche seinen

erfolgreichen WK 2016, der in einer mit der Note «sehr gut» bestandenen Inspektion
kulminierte; und zweitens war es der vierte und letzte WK des Bat Kdt Oberstlt i Gst

Peter Hofer, der das Bat seinem Nachfolger Major i Gst Emanuel von Wartburg übergibt.

In Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste

begann die Zeremonie mit dem Einmarsch der
Standarte und dem Schweizerpsalm, den
das Spiel der Pz Br 11 intonierte.

Oberstlt i Gst Hofer begrüsste den Br
Kdt Br Marco Schmidlin von der FU Br 41;
Oberst Daniel Bosshard, Kreiskommandant
des Göttikantons Zürich; Oberst Jens Haas-

per, Chef HQ A; Oberstlt i Gst Thomas Held,
CFB HQ FU Br 41; Oberstlt Oliver Schär,

LW EKF Abt 3; Oberstlt i Gst Daniel Steiner,
Kdt Stv Komp Zen Geb D A; Oberstlt i Gst
Daniel Gisler, Stv Kdt Koord Stel 3; Aiut SM
Andrea Marazzi, Koord Absch 31.

Schöllenen: Gesperrte Strasse

Wie Peter Hofer den Bogen weit in die
Geschichte spannte, geht die Urner
Landsgemeinde bis auf 1257 zurück, als Rudolf
von Habsburg einen Familienstreit schlichtete.

Die ordentliche Landsgemeinde «fand

regelmässig zu Bötzlingen an der Gand bei
Schattdorf am ersten Maisonntag statt».

Br Schmidlin rief den Offizieren,
Unteroffizieren und Soldaten des HQ Bat 11

zweieinhalb intensive WK-Wochen in
Erinnerung: «Es waren viele Einsätze und
Planungen! Stichworte: gesperrte Strasse in
der Schöllenen, kurzfristige Übernahme

von Bereitschaftsauflagen, Betrieb einer

Führungsinfrastruktur, Unterstützung des

Gst-Of-Seminars und morgen Unterstützung

des Jahresrapportes FU Br 41.»

50% des Sollbestands

Marco Schmidlin lobte das Bataillon:
«Daneben haben Sie an der Erreichung
ihrer Grundbereitschaft gearbeitet; und sie

wurden gestern inspiziert. Und das mit
etwas über 50% des Sollbestandes! Da soll
einer noch sagen, dass die Miliz nicht
funktioniert. Was sie gezeigt haben, war eine

tolle Leistung, herzlichen Glückwunsch!»

Zu Oberstlt i Gst Hofer gewandt, führte
Br Schmidlin aus: «Lieber Peter, du darfst
mit Stolz auf deine Kommandojahre
zurückschauen. Auftrag erfüllt! Ich bin froh,
dass du mir als Chef des Führungsgrundgebietes

6 im Stab der Brigade erhalten bleibst.
Dort braucht es auch jemanden mit Biss!»

«Zu grosser Leistung fähig»

Marco Schmidlin dankte allen für
ihr Engagement: «Egal, ob im Bat KP, im
rückwärtigen Dienst bei den Kp oder bei
der Erfüllung eines Einsatzes, Sie haben

bewiesen, dass sie in Ihrer Milizfunktion zu

grossen Leistungen fähig sind. Mit Ihrem
Einsatz haben Sie wesentlich zur Sicherheit
der Schweiz beigetragen.»

Mit Blick auf das eidgenössische Parlament

hielt Brigadier Schmidlin fest, dieses

habe die WEA gutgeheissen.
Zur WEA gelte es noch ein allfälliges

Referendum abzuwarten; dann stehe der
Weiterentwicklung zu einer modernen,
raschen und gut gerüsteten Armee nichts
mehr im Weg: «Hiermit möchte ich Sie

aufrufen, falls es zu einer Abstimmung kommt:
Geben Sie Ihre Stimme ab.»

Inspektion: Note «sehr gut»

Peter Hofer, ein geradliniger, offener
Kommandant, fand grundsätzliche Worte:
«Wir stehen zusammen, tun als Bürger
unseres Landes unsere Pflicht. Dies im Angesicht

der Bataillonsstandarte, die als Haupt-
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Oberstlt i Gst Peter Hofer beendet den vierten WK als Bat Kdt. Br Marco Schmidlin dankt Hofer für dessen sehr gute Leistung.

merkmal das Schweizerkreuz trägt. Das ist
die Gemeinsamkeit und die Basis, die uns
leiten soll. Wenn nötig, geben wir für diese

Gemeinsamkeit unser Leben. So verpflichten

uns die Verfassung der Schweizerischen

Eidgenossenschaft und die Gesetze, die wir
uns selber gegeben haben.»

Auch Peter Hofer dankte der Truppe:
«Ich durfte viele gute Momente mit Ihnen
teilen. Gerade wieder gestern, als wir in der

Inspektion die Note sehr gut erhielten.»

Streng, gründlich, fair

Selten erklingt der Marsch des Inf Rgt
31 mit dem Thurgauerlied in der Urschweiz.
Zu Hofers Ehren intonierte das Spiel die

Thurgauer Hymne. Beim Umtrunk im
Schützenhaus Schattdorf dankte der Stab

dem Bat Kdt mit einem prachtvollen
Zinnservice. Noch einmal gelangte zum
Ausdruck, Peter Hofer habe das Bat streng,
gründlich und fair geführt. Der S3 gestand,
der sportliche Bat Kdt habe ihn «viele 1000

Treppentritte gekostet». fo. EU

Vier BO, zwei Milizof
Das Kommandantenkader des HQ Bat
11 besteht aus vier Berufs- und zwei
Milizof. Bat Kdt: Oberstlt i Gst Peter Hofer,
BO. Sein Stv: Major Urs Arnold, BO.

Kdt HQ Betr Kp 11/1: Hptm Lee-

Kevin Oehler, BO, G S 73; HQ Sich Kp
11/2: Hptm Mario Gigliotti, Analyst;
HQ Trsp Kp 11/3: Hptm Angela Ipser,

BO, Log OS; HQ Tm Kp 11/4: Hptm
Matthias Ott, El. Ing.

Drei Kp Kdt: Die Hauptleute Angela Ipser, Keiner zu klein, Ehrengast zu sein: Frau
Lee-Kevin Oehler, Mario Gigliotti. Rebekka Hofer mit Andrin und Ivan.

Die Urner Landsgemeindewiese «zu Bötzlingen an der Gand bei Schattdorf»,
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